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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Kirchberg i. Wald : SV Julbach 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

Kolmer fixiert zwei Punkte für den SV Kirchberg i. Wald

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der SV
Kirchberg i. Wald am Samstag, den 25. März im 18. Saisonspiel auf den SV Julbach. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der SV Kirchberg i.
Wald diese Partie mit 2 und der SV Julbach mit einem Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hackl / Heigl besiegelten mit einem 3:1 gegen Wiesmüller
/ Kalina den ersten Punkt für ihr Team. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Stadler /
Kolmer Nachtigall / Mayerhofer in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Weber / Mader hatten im Doppel gegen Bernetzeder /
Geigenberger am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Markus Hackl beim 11:5, 11:6, 11:4 gegen Andre Wiesmüller. Florian Heigl
überzeugte im Einzel gegen Fabian Nachtigall, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Dann ging es beim
Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust ging
dann Anton Stadler gegen Wilhelm Bernetzeder durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange
mit Walter Mayerhofer ringen musste David Weber in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Ferdinand Mader gelang es, Alex Kalina im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Völlig
ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Alex Kolmer gegen Tobias Geigenberger nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:4, 6:11, 11:9, 11:7 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für
den SV Kirchberg i. Wald die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Kirchberg i. Wald die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:26 bei 4 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SV Julbach geht es stattdessen am 01.04.2023 gegen den TTC Fortuna
Passau III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Kirchberg i. Wald

Doppel: Hackl / Heigl 1:0, Stadler / Kolmer 1:0, Weber / Mader 1:0 
Einzel: M. Hackl 1:0, F. Heigl 1:0, A. Stadler 1:0, D. Weber 1:0, F. Mader 1:0, A. Kolmer 1:0 

 SV Julbach
Doppel: Nachtigall / Mayerhofer 0:1, Wiesmüller / Kalina 0:1, Bernetzeder / Geigenberger 0:1 
Einzel: F. Nachtigall 0:1, A. Wiesmüller 0:1, W. Mayerhofer 0:1, W. Bernetzeder 0:1, T.
Geigenberger 0:1, A. Kalina 0:1
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